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Universität zu Köln 
Zentrum für Internationale Beziehungen der Philosophischen Fakultät 

Narrative Report 

ERASMUS+ - Studienaufenthalt 

Name (freiwillig):
Studienfächer:
Studienabschluss:

ERASMUS+- Platz wurde vom folgenden Institut der Philosophischen Fakultät vergeben: 

Gastuniversität/Stadt:
Institut Gastuniversität:

Zeitraum: Wintersemester  Sommersemester ganzes akademisches Jahr

von -

E-Mail-Adresse (freiwillig):

1. Organisatorisches

… an der Gastuniversität: 

Gab es eine zentrale Stelle für ERASMUS+-Studierende? Wo? 
Was hat diese Stelle geleistet (Beratung, Hilfe…)? 

Gab es Einführungsveranstaltungen (wann/wo)? 
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Wie lief die Kommunikation mit den Dozierenden (Absprachen über 
Leistungsnachweise etc.)? 

Hattest du einen Sprachnachweis zu erbringen? Wenn ja, welches Zertifikat und 
welches Sprachniveau? 

Welche organisatorischen Aufgaben waren in den ersten Tagen an der Gastuni 
zu erledigen? (Einschreibung, Gebühren, Studierendenausweis etc.) 

… an der Universität zu Köln? 

Wie fandest du die Organisation/Beratung durch das ZIB? 

Hast du regelmäßig mit unserer nominellen ERASMUS+-Kontaktperson
 (siehe Learning Agreement) zu tun 

gehabt? Oder ist eine andere Person/Institution dafür zuständig? Wer?     
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Wie verliefen die Formalitäten im Vorfeld des Auslandsaufenthaltes? 
a) … mit deutschen Institutionen (Auslandsbafög, Versicherung etc.):

b) … mit der Gastuni (Application, Learning Agreement, Kurswahl etc.):

c) … mit der Uni Köln (Learning Agreement, Beurlaubung etc.):

2. Studium

Wie schätzt du das akademische Niveau der Institute ein (Schwerpunkte, 
Fächerangebot, Organisation, Buchbestand etc.)? 

Konntest du problemlos Kurse des Instituts belegen, über welches die Partnerschaft 
besteht? Konntest du darüber hinaus nach Absprache an einem anderen Institut / einer 
anderen Fakultät Kurse belegen? 
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Gab es einen Einstufungstest (sprachlich/fachlich)? Wurdest du in ein Studienjahr 
eingestuft? 

Hattest du sonstige Vorgaben bei der Kurswahl (Credit Points etc.)? 

Wie war dein Verhältnis zu den Dozierenden? 

Wie war das Zahlenverhältnis Dozierende - Studierende und die Gesamtzahl der 
Studierenden in den Instituten (ungefähr)? 

Sonstiges (Essen, Lage der Uni, Freizeitangebote der Uni etc.)? 

3. Wohnen und Freizeit

Wie hast du eine Wohnung gefunden? Welche Stellen können eventuell bei der

Konntest du alle Lehrveranstaltungen besuchen, die du dir vorher für das Learning 
Agreement ausgesucht hattest? Wie verlief die Erstellung des Stundenplans? 

Wohnungssuche helfen?
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Wann hast du mit der Suche begonnen und wie lange hat diese gedauert? Kannst

Wie war deine Wohnung/Zimmer (Größe, Wohnlage, Zustand, Preis)?  

Wie schätzt du allgemein die Wohnsituation am Studienort ein? Hast du Tipps für 
deine Nachfolger_innen? 

Gab es Freizeitangebote seitens der Uni (Sport, Ausflüge etc.)? Wenn ja, welche?  

Welche außeruniversitären Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung kannst du empfehlen 
(kulturelles Angebot, Sport, Sehenswertes…)? 

du Hostels o. ä. zur Überbrückung empfehlen? 
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Hattest du noch einen Job neben dem Studium? Wenn ja, kannst du deinen 
Nachfolger_innen auch diesbezüglich Ratschläge geben? 

Weitere Tipps und Hilfestellungen für deine Nachfolger_innen:  

Wie hoch waren die Lebenshaltungskosten? Wie viel hast du ca. ausgegeben für… 
… ein Ticket (Bus/Bahn): 
… ein Bier: 
… eine Mahlzeit in der Mensa: 
Sonstiges: 
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4. Auslandsstudium mit Kind(ern) (bitte nur ausfüllen, falls zutreffend!)

4.1 Planung: 

Wie hast du dich für die jeweilige Universität/Ort entschieden? 

Warum hast du dich für diesen Zeitraum entschieden? 

Wie hast du während der Planungsphase die Kinderbetreuung organisiert? (Und wie 
hat das vor Ort geklappt?)  

Wie hast du die folgenden Punkte im Vorfeld organisiert? 

Krankenversicherung:

Auslandsversicherung:

Visum (auch für Kind): 

Verpflichtungen in Deutschland (z.B. Wohnung, Kita): 
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Welche Kita hat dein Kind während deines Auslandsaufenthaltes besucht? 

Wie verlief das Beschaffen eines Kita-Platzes für dein Kind?

Welche Kosten sind mit der Kita aufgekommen?

Mit welchen Problematiken sahst du dich bei der Planung aufgrund deiner familiären 
Verhältnisse konfrontiert? 

4.2 Finanzierung/Unterstüzung: 

Wie hast du den Auslandsaufenthalt finanzieren können? 

Inwiefern hattest du Unterstützung durch deinen Partner/Partnerin oder deine Familie? 

Inwiefern hat die Universität zu Köln dich bei deinem Auslandssemester mit Kind 
unterstützt? 

Inwiefern wurdest du von der Universität vor Ort unterstützt?
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Hast du noch weitere Finanzierungsmöglichkeiten in Anspruch genommen? Wenn ja, 
welche? 

4.3 Leben vor Ort: 

Was waren Unterschiede zum Studium mit Kind hier? 

Sprachlicher Ebene: 

Kultureller Ebene:

Emotionaler Ebene:

Klimatischer Ebene:

Wie sah die Freizeitgestaltung vor Ort mit Kind aus? 

Welche Schwierigkeiten ergaben sich für dein Kind ergeben auf… 
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4.4 Fazit: 

Was würdest du bezüglich deines Auslandssemesters als gut und was als 
verbesserungswürdig beurteilen? 

Wie würdest du die Kinderfreundlichkeit der Universität vor Ort im Allgemeinen 
beurteilen? 

Kennst du Andere die mit Kind ein Auslandsaufenthalt absolviert haben?  


	Studienfächer: Interkulturelle Kommunikation und Bildung
	Studienabschluss: Master
	Institut Gastuniversität: Languages and Philological Sciences
	EMailAdresse freiwillig: 
	Datum1_Anreise: 16.09.2019
	Datum2_Abreise: 27.07.2020
	Zeitraum: Ganzes akademisches Jahr
	Name: -
	Zentrale Stelle?: Ja, das sogenannte "Exchange Students Desk", dieses leistet Beratung und Hilfe und erledigt Check-In sowie Check-Out. Es leitet an die zuständigen Stellen weiter, falls es selbst nicht weiterhelfen kann.
	Institut: [Romanisches Seminar (Französische und Italienische Philologie)]
	Kontaktperson: Giovanna Fillippini
	Einführungsveranstaltungen?: Ich habe keine wahrgenommen, denn ich kannte mich bereits gut aus, da es mein zweites Erasmus in Bologna war und alles wie gehabt war.
	Zuständigkeit: Nein, mit G. Fillippini habe ich nie Kontakt gehabt. Meine Kontaktperson für das LA war Maria Antoinette Rieger, beim Check-In wurde mir erklärt wie/wo ich sie erreichen kann.
	Gastuniversität/Stadt: Università di Bologna
	Sprachnachweis: Nein 
	Organisatorische Aufgaben: - Check-In + Studierendenausweis
- LA und Online-Kursbelegung
- Unimail aktivieren
- Uniportal einrichten
- Beantragung des Bustickets (für Erasmusstudierende zum symbolischen Preis von 10 Euro)
	Kommunikation Dozierende: Es gab nie Probleme bei den Absprachen. Ich habe in der Regel dieselbe Leistung wie die einheimischen Studierenden erbracht, aber manche Dozierende entscheiden im Vorfeld eine andere Prüfungsmodalität für Erasmusstudierende. In zwei Fällen habe ich eine individuelle Absprache getroffen und es lief sehr gut. Dies ist natürlich immer abhängig vom Dozierenden, aber bislang waren meine Erfahrungen in Bologna sehr positiv.
	Beratung ZIB: An der Orga/Beratung durch das ZiB habe ich nichts auszusetzen, sie lief gut! Zum Glück gab es auch keine besonderen Anliegen oder Probleme.
	deutsche Institutionen: Mit dem Auslandsbafög lief es soweit gut, auch wenn der Bafögantrag ein etwas größerer bürokratischer Aufwand bedeutet und immer wieder neue Dokumente angefordert wurden. So früh wie möglich stellen!
Bezüglich der Versicherung bin ich immer ratlos, was man da eigentlich wirklich braucht, theoretisch gibt es ja die europäische Krankenversicherung. Aber vorsichtshalber habe ich eine Auslandsversicherung abgeschlossen. Mir war allerdings nicht bewusst, dass diese VOR Reiseantritt IN Deutschland geschlossen werden muss, also konnte ich diese erst im Jahreswechsel abschließen, als ich für die Feiertage in Deutschland war.
	Gastuni: Lief alles gut! In Bologna ist man in der Regel ganz frei was die Kurswahl angeht.
Bei meiner Kontaktperson für das LA (Fr. Rieger) musste ich für jede Unterschrift persönlich zu ihr in die Sprechstunde gehen. Das war etwas aufwendiger, aber sie hat sehr aufmerksame und hilfsbereite Unterstützung geleistet.
	Uni Köln: Bei der vorzeitigen Rückkehr wegen Corona wusste ich nicht genau, ob oder was sich jetzt änderte, aber es war ja auch für alle eine unbekannte und außergewöhliche Situation...
	akademisches Niveau: Die Qualität der Lehre an der Universität von Bologna habe ich immer als gut oder sehr gut empfunden. Die Lehre ist "traditioneller", so steht das Studieren von Büchern mehr im Vordergrund. Das Angebot ist vor allem gesamtuniversitär betrachtet sehr breit und auch vielfältig. Ich habe fakultätsübergreifend Kurse belegt und fand die Organisation an allen weitestgehend zufriedenstellend. Der Buchbestand in den Bibliotheken ist z.T. etwas knapp, es gibt manchmal nicht so viele Exemplare, so dass man sich i.d.R. die Literatur selbst besorgen muss.
	Kurswahl: Ja, s.o. das ist in der Regel kein Problem!
	Vorgaben_Kurswahl: Nein
	Zahlenverhältnisse_Studierende: Sehr unterschiedlich! Auch durch das Online stattgefundene Sommersemester schwer einzuschätzen. In Masterkursen eher 20-30, in den Bachelorkursen sind die Studierendengruppen oftmals größer.
	Verhältnis_Dozierende: Gut, mal mehr, mal weniger persönlich (je nach Kursgröße, Dozent und Veranstaltungsformat).
	Wohnungssuche: Ich kannte von meinem letzten Aufenthalt ein Zentrum der Jesuiten (Kirchenorden), dass auch Wohnungen für Studierende verwaltet. Dort habe ich einen Platz finden können. Wer einen christlichen Hintergrund hat und außerdem Lust sich hier einzubinden, ist dort gut aufgehoben. Leider weiß ich nicht genau wie/wo man sich ansonsten am besten auf Wohnungssuche begibt, ich habe auch beim ersten Mal in Bologna Glück gehabt und durch eine Freundin von Freunden was gefunden, dieser Weg ist wohl der beste, aber nicht immer verfügbar...
	Überbrückung: - s.o.
	Wohnung: -
	Wohnsituation: Es ist leider nicht einfach in Bologna etwas zu finden, und ich habe auch Menschen kennengelernt, deren Situation als Eramusstudierende ausgenutzt wurde. Der Tipp ist, überlegen ob man jemanden kennt, der jemanden kennen könnte und aufjedenfall früh anfangen!
	Freizeitangebote_Uni: Gibt es, aber ich diesesmal leider nicht so viel Gelegenheit gehabt diese zu nutzen. Es gibt aber extra Veranstaltungen, um diese Kennenzulernen und immer und überall viele Infos.
	Freizeitangebote_extern: Sala Borsa (Stadtbibliothek) - wunderbares Angebot und schöner Ort, außerdem bekommt man den Ausweis kostenfrei
Fondazione Villa Ghigi - bietet umsonst geführte Spaziergänge in der grünen Umgebung von Bologna an
die Oper (teatro comunale) - für Studierende Eintritt nur für 10 Euro, absolut zu empfehlen!
Auf BolognaToday gibt es Infos zu tagesaktuellen Events, Ausstelllungen, Kino und und und ...
zum Ausgehen: Bar Senza Nome , L´Altro Spazio sowie Café de la Paix

Tipp für Nachfolger*innen: Es gibt in Bologna so viel und für jeden Geschmack, Aushänge beachten, suchen und vor allem fragen, fragen, fragen :) 

	Einstufungstest: Nein 
	Lehrveranstaltungen_LA: Ich habe viel in verschiedene Kurse reingeschnuppert und mich dann entschieden. Es hat sich bzgl. des LA vor Ort nochmal viel verändert, denn welcher Kurs am besten passt, dass kann man am besten immer vor Ort beurteilen.
	Mensa: eher teurer
	Bier: -
	Bus/Bahn: s.u.
	Sonstiges: Unbedingt bei Typer (dem Busunternehmen der Stadt Bologna) den Studibusausweis beantragen! Kostet einmalig 10 Euro! Es gilt für die gesamte Austauschzeit und evtl. sogar länger, man spart viel Geld auch wenn ein Ticket günstiger ist als hier ist (eine Fahrt 1,50 Euro)
	Job: -
	Planung: 
	Zeitraum?: 
	Planung_Kinderbetreuung: 
	Orga_Krankenversicherung: 
	Orga_Auslandsversicherung: 
	Orga_Visum: 
	Orga_Verpflichtungen_DE: 
	Kita_Ausland: 
	Kita_Platz: 
	Problematiken_Familie: 
	Kita_Kosten: 
	Unterstützung_UzK: 
	Unterstützung_Familie: 
	Finanzierung_Auslandsaufenthalt: 
	Unterstützung_Gastuni: 
	Unterschiede: 
	Finanzierungsmöglichkeiten: 
	Sprachliche Ebene: 
	Kulturelle Ebene: 
	Emotionale Ebene: 
	Klimatische Ebene: 
	Kinderfreundlichkeit: 
	Verbesserungsvorschläge: 
	Andere mit Kind im Ausland?: 
	Studium_Sonstiges: Die Mensa ist im Vergleich zu Köln teuer, ich war nie dort. Ebenso der Unisport. Aber es gibt auch viele andere kostenfreie Angebote und die Lage der Uni ist sehr zentral!auch wenn die verschiedenen Gebäude über die Stadt verteilt sind.
	Wohnen_Weitere Tipps: Bei Fragen könnt ihr mich unter margaritamariaalacoqe@web.de kontaktieren :) 



